
TÜV SÜD Automotive GmbH

D - 80686 Monchen

G U T A C H T E N  Z U R  E R T E I L U N G  D E R  A B E  4 8 6 7 1
366-0148-11-MURD

Antragsteller:

Art:

Tvp:

Helmut Buer GmbH & Co.

45536 Sprockhövel

S o n d e r r a d O J X l 5 H 2
c4280

Die in den Anlagen aufgeftihrten Fahzeugtypen entsprechen auch nach erfolgter L,mrüstung den heute
gültigen Vorschriften der St\fZO. Das vorliegendo Gutachten zur Erteilung der ABE 48671 verliert seine
Gültigkeit, wenn sich durch Umrilstung berührte Bauvorschdften der STVZO ändem oder an den
Kraftfahzeugen Anderungen eintreten, die dje Begutachtungspunkte beeinflussen.
l. ÜbeEicht
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Kennroichnung
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112557147 c4280 onne 112t5 57.1 47 650 2c/'0 06n 1
1.1. Begchrgibung

Antragsteller

Hersteller

Handelsmarke

Art der Räder

Konosionsschulz

lvasse des Rades

l-2. Radanschluß

darSondanäd6r

:Hdmut Buer GmbH & Co.

45536 Sprockhövel

: Helmut Buer GmbH & Co.

45536 Sprockhövel

: sswL
:Slahlscheibenräder, Radscheibe und Felgenschüssel verschweißt

: lvlehrschicht-Einbrennleckierung

t ca.7,4 kg

siehe Anlage

1.3, Kennzeichnung der Sondeffädea

An den Sondefiädem wird folgende Kennzeichnung an derAußen- bzw Innenseite eingegossen bzw.
eingeprägt, siehe Beispiel der Radausftlhrung 1 12557147:

Handelsmarke

Radtyp

Radgöße

: Außenseite

: SSWL

: c4280

: 6 J X 1 5 H 2

lnnenseite

Akkrediti€d unter DAR-R€gistd€mummer KBA-P 00001-95
\ön der Akkr€ditisrungsstelle des Krafrfahrt-Bund€sam!3s, Bundesrepublik Deutschland



Gutachten 366-0148-l l-MURD
zur Erteilung der ABE 48671
Fahrzeugteil: Sondenad 6 J X 15 H2
Antragsteller: Helmut Buer GmbH & Co.

Radtyp: C4280
Stand: '15.07.2011 @

Typzeichen

Einpreßtiefe

Herstellungsdatum

: K8A48671 :-
'. E147 : -

: Fertigungsmonat und -jahr : -
z.B. 06.11

Gießereikennzeichnung : : -

Zusätzlich können an der Radinnenseite bzw -außenseite verschiedene Konhollzeichen angebracht sein.

1.4. Velwendungsbe.eich

Die Sonderräder sind filr Personenkaftwagen vorgesehen.

ll. Sonderadpdfung

sondenadprüfungen, s. Bericht-Nr. 366{148-11-MURo-TB der TÜV SÜD Autornotive GmbH.

lll. Anbau"undVerüendung6profung:

l l l . l .  Anb.uunte6uchungamFahEeugi

Wenn die Aufagen und Hin\ eise in den Anlagen efüllt sind, haben die Räder auseichenden Abstand von
B€ms- und Fahlwerksteilen, und die Freigängigkeit der Reifen ist bei den im Straßenverkehr üblichen
Bedingungen gewähdeistet.

lll.2. Fahrversuche:

Freigaben der Fahzeughersteller über Felgengröße, Einpreßtiefe und GrÖßen der Beleifung liegen teilweise
nicht vor.

Für die Vetu€ndung der Sonderräder wuden Anbau-, Freigängigkeits und Handlingpdttungen durchgeführt.
Der Untersuchungsumfang entspric*ltden Kriterien der Richtlinie für die Pdjfung von Sondenaidem lilr Kfz und
ihre Anhänger (BMV/SIV 1 3/36.25.07-20.01 vom 25.11.1998, VkBl S. | 377), Punkt 4.6.8 Anbauprütung, und
des VdTÜV-Merkblettes Nr. 751 (Begutächtung von baulidlen Veränderungen €n M- und N-Fahrzeugen unter
besonderer Berücksichtigung der Betriebsfestigkeit, Ausg€be 08.2008 Anhang l). Beiden durchgeführten
PrUfungon ergaben sich im Vergleich arr sedenmäßben Ausrijstung der Fahzeuge keine Beanstandungen.
Kdterien des Fahftomforts lagen der Eeudeilung nicht zugrunde. Der Kraftstoffveörauch mitden von der Seie
abweichenden Rad/Reifen-Kombinalionen wurde nicht gernessen.

lll.3. Fahrwerksto6tigk€it:

Die Spurveöreiterun9 beträgt an den gepdifren PI(VV weniger als 2 % der serienmäßigen Spullll]€ite. Deshalb
ist eine Prüfung der Fah /eftsfestigkeit nicht erforderlich.

lV. Zuaammonfa6süng:

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betdebserlaubnis nach S22 StVzO bestehen keine technischen
Bedenken.

Der Gutachteninhaber muß eine gleichmäßige und reihen,r'ieise Fertigung der Räder gewährleisten.

Er hatdarübefiinaus dafflrzu sorgen, daß dieses Gutachten sowie dessen Anlagen durch Nachtrag ergänZ

- sich am Sonderad Anderungen in maßlicher, w€rkstofflicher oder fertigungstechnischer Hinsicht ergeben.

- sich berührte Bau- und Betdebsvoßchriften der Straßenverkehrs-Zulasgungs-Ordnung (St\rzo) bzw. hiezu
ergangene Richtlinien und Anweisungen ändorn-
- ein VeMendungsbereich defniert ist und sich in diesem anbau-, freigängigkeits- oder
fahzeugfunktionsrelevante Daten ändem-

Akkr€ditied Lrnter OAR-R€gistriemummer KBA-P 00001-95
\on der Akkreditierungssielle d€s Kräftfahrt-Bundesamtes, Bundesrcpublik Deutschland.



Gutachten 3664'148-l l-MURD
zur Erteilung der ABE 48671
Fahzeugteil: Sonderrad 6 J X 15 H2
Antragsteller: Helmut Buer GmbH & Co.

Rad9p:CA280
Stand: 15.07.2011

@
V. lJnterlagen und Anlagon:

V.1. Verwendungsberoichaanlagen:

Folgender VeMendungsbereich wurde bstgelegtl

v.2, AllgEmeinoHinwoise:

siehe Anlage: Allgomeine Hinweise

V.3. Tachni€cha Unt .lag6n:

siehe Anlage: Technische Unterlagen

&-6L
SchLrlz

SachverständUer
Prüfabor DIN EN ISO/IEC 17025
lri lnchen,'15.07.2011

aoe
Hersteller Ausfiihrung ET eßtellt am Allg.

Hinweise
1 AUOI. SEAI SKODA. VOLKSWAGEN 112557147 47 15.07.2011 lieat b€i

AkkrEdiliert unter DAR-Registdemmmer KBA-P 00001-95
t/on der Akkrcdilierungsstells d€s Krafrfahd-Bund€3mte€, Bundesßpublik Deutschland.



Gutachten 3€6-{r148-lt- |URD
zur Erteilung dsr ABE 48671
ANLAGE| Tochnllcho Unbd.g.n
H€rsteller Helmut Buer GmbH & Co.

Radtyp: C4280
Sbnd: 15.07.2011 o

b.|

Der B€ut€chtung zugrunde liegende Untorlagen:

Eozelchnung unt dag.n DatutnrAnderungrthtum
nit

Radb€schrgibun0 12.05.m11
Radzeichnunq CA€JX15-280 06.05.2011

TOv sODAJtomoUv€ GnbH . HOMOIOGATION RADERI=A8RWERK. IYESIENOSIR 'S8.0686 iIÜNCHEN



Gutachten 366-0148-l l-MURD
zur Erteilung der ABE 48671
ANLAGE: Allgemeine Hinweise
Hersteller Helmut Buer GmbH & Co.

Radtyp: C4280
Ständ: 15.07.2011 @

s€llai 1 von 1

Wuchtgewic htg

Sofem zum Auswldrten der Sonderräderan der Felgeninnenseite Klebegewichte untehalb des Tieicetts bzw
unterhalb der Felgenschulter bzw Klammergewchte am inneren Felgenhom angeb€cht werden, ist aufeinen
Mindestabstand von 3 mm zu Brems-, FahMefts- bzw Lenkungsteilen zu achten.

Allgemeine Reifenhinweiae

Reifen mit dem Geschwjndigkeitssymbol V dürfen bei 210 km/h bis zu 100% und bei 240 km/h bis zu 91% ihrer
mäximalen Tr€gf:ihigkeit ausgelastel werden. Dazwischen wird linear interpoliert-

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W dürfen bei240 kn/h bis zu 100% und bei270 km/h biszu 85% ihrer
maximalen Tragfähigkeit ausgelastel werden. Dazwigchen wird linear into|poliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y dürfen bei270 kmih bis zu 100% und bei 300 km/h bis zu 850/0 ihrer
maximalen Tragiähjgkeit ausgelastet weden. Daz-vvischen wird linear interpoliert.
Fllr Geschwindigkeiten ilber 300 knvh sind dieTragfähigkeiten vom Reifenhersteller zu besiätigen.

Beider Bestimmung der Tragftthigkeit ist zur bauadbedingten HödrsEeschwindigkeit des FahEeuges eine
Toleranz von 5% oder die vom Faha eugheFteller vorgegebene Toleranz zu addieren und der Einfuß des
Stuzudnkels zu be€chten.

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragfähigkeiten von den Reifenherstellem
bestätigen zu lassen.

Die Bezieherder Sonderräder sind daEuf hinzuweisen, daß der vom Reiten hersteller vorgeschriebenen
Rerfenfülldruck zu beachten ist.

lJm ungünstige Einllüsse aufdas Fahrvefialten zu vermeiden, sollten jeweils nurgleiche Reifen (Bauarl,
Hersteller und Profltyp) am Fahzelg montiert werden. Spezielle Aufag€n im Gutachten bleiben hieryon
unberührt.

Er6aErad

Die Bezieherder Sonderräder müssen darauf hingewiesen werden, daß beiVoMendung des sedenmäßigen
Eßalzrades die serienmäßigen Radbebstigungsteile zu veMenden sind.

Allgameine Radhinw6iBe

Eine nachträgliche mech€nische Beabeitung und/oder themische Behandlung ist n icht zuässig.

TÜV SÜD Automolive GmbH ' HOMOLOGATION F{ADERfAHRWERK ' IJVESTENOSIR 190 . 80€86 MÜNCHEN



Gutachten 366-0148-1 1-MURD
zur Erteilung der ABE 486?1
ANLAGE: t
Hersteller: Helmut Buer GmbH & Co.

Radtyp: CA280
Standr 15.07.2011 @

Seite: 1 voo 6

Fahrzoughorstoller : AUOI, SEAT, SKOOA, VOLKSWAGEN

Raddaten:

Radgdße nach Norm : 6 J X 15 H2 Einpreßtiefe (mm) :47

Lochkreis (mm)/Lochzahl : 112y5 Zentierart I Mittenzentrierung

rzfa66

Verwendung6bereich/Fz-Herstoller : AUDI

Befestigungsteile : Kugelbundschrauben M14x1,5, Scflafrl. 27 mm, Durchm. 26 mm

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm

Verkaußbezeichnung: AuDlA3,S3

Ve endungsboroich/Fz-Hersteller :SEAT

Befestigungsteile : Kugelbundschrauben M14x1,5, Schafll. 27 mm, Durchm- 26 mm

Anzugsmornent der Befestigungsteile : 120 Nm

Technisch6 Ku u
Ausf0hrung Ausführungsbezeichnung Mitten

ocn
(mm)

Zentdening-
welkstoff

zut.
Kao-
last
{ko)

zul.
Abroll
umi
tmmt

gültig
ab
Fertig
0aum

Kennzeichnung
Kao

Kennzeichnung
Zenkierino

11255?147 cA280 ohne 57.1 650 2040 06/11

nu
anzeuowo Betriebserlaubnis Reifen Auflaoen zu Reifen quflaqen

ü P
8PA
BPB

e1'2001h 16'0217' .
e1'2001/116'04'18'..
e13'2047146' 1082' ..

77 195/65R15 1 2 R t 5 1 G Sportback (4-türig);
Schrägheck 2-türigi
108 ;  118 ;  11G;  ' l 1H ;

514:573:71N,722.
73C: 74D; 76Q

205/60R15 91 124

Verkautsbezechnunq: ALTEA, ALIEA IL, IOLEDO, FRITETRACK
FahzeuotvoBetdebserlaubnis Reifen qufaoen zu Reifen \uflaoen
5P
5PN

39'2001/1 16'0050'
e9'2007/46'0012'..

6 3  - 1 1 8195/65R15 12-l:51G Nicht Altea
Freetrack;
108 ;  118 ;  1 lG ;  11H;
514; 71N. 722t 73Cl
740

205/60R'1 5 9 1 12}.

Verkaufsbezelchnuno: LEON

Varwendun93boraich/Fz-He.ateller :SKODA

Befestigungsteile : Kugelbundschrauben Iü14x1,5, Schaftl. 27 mm, Durchm.26 mm

Anzugsmornent der Befestigungsteile : 120 Nm

Akkrcdiied sntar DAR-R€gistriemummer KBA-P 00001-95
von defAkkeditierungsst€lle de3 Kraffahd-Bund€samt€s, Bundesrepublik Deulschland.

nun
FahzeuotvoEetdebsedaubnis Reifen Auflaoen zu Reifen Auflaqen
,1P e9'2001/116'0052'. .6 3 - 1 1 8195/65R15 12'tt 51G Schräghecki

Frontantrieb;
108 ;  1 lB i  11G;  11H;
51N 71Nt 722, 73C:
74D;760

205/60R15 91 12^.



Gutachten 366-0'148-l I -MURD
zur Erteilung der ABE 48671
ANLAGE: ,I
Hersteller: Helmut Buer GmbH & Co.

Radtyp:CA280
Stand:15.07.20'11 @

verkaLrtsbezeichn!na: SKoDAoCTAVIA

Vetwendungsbereich/Fz-He'3taller :VOLKSWAGEN

Befestigungsteile

Anzugsmomentder Befestigungsteile : 120 Nm

Verkaufsbezeichnuna: CADDY

Verkaubbezeichnuno: GOLF

: Kugelbundschrauben l!114x1,5, Sclafll.27 mm, Ourchm.26 mm

n !
FahrzeuotvoBetdebsedaubnis Reifen quiaoen zu Reifen \ullaqen
1Z 81'�r,2001/116"0230'..,

e 1 1 '2007/46'001 2'..
55 - '118 195/65Ri5 12T; 51G Nicht Octavia Scout;

108 ;  ' 11G;  11H;  514 ;
573, 71N, 722'. 73C,
74D;76Q

205/60R15 124:,51G

FahrzeuotvoBetriebsedaubnis Reifen .uiaqen zu Reifen Auflagen
2K
2KN

e 1'2OO1t116'0252' .
1320

51-80 195/65R15 5 1 G Nicht cäddy lllaxi;
kurzer Radstand;
Frontantrieb;
' 108 i  ' 118 ;  11G;  1 ' lH ;
12T', 51At 71Nt 7221
73Ci 74Di 760

205/60R15 91 5GG
205/60R15 95
215/60R15 94 114,24J,24M

2K
2KN

e1'2OO11116'0252'.
e1'2OO7146'0217' ..,
1320

l2 -81 195/65R15 12T: 51G kLrrzer Radstand;
Allradantfieb;

108 ;  118 ;  11G;  11H;
51A: 71N, 722;73C,
740;76Q

205/60R15 91 124

215/60R15 94 11A: 12A,245t 248

2K
2KN

e1'2OO1 1116'0252'.
!320

i2 -80 195/65R15 12T: 51G Nur Caddy lMaxi;
langer Radstandi
Frontantrieb;
1 0 8 ;  1 1 8 ;  1 1 G ;  1 1 H ;
514:, 71Nt 722: 73C,
740;760

205/60R15 91 124: 5GG
205/60R15 95 124: 5HR
215/60R15 94 114; 124;24J; 5Hl

FahzeuqtvpBetriebsedaubnis Reifen quffaaen zu Reifen \tlflaoen
1K e1'2OO1tt16'O242'.

e1'2007l46'0a90'..
59-103195/65R15 'l2T; 51G Nur Gof6; Ab

e1'2001h16.024225
Schrägheck;
Frontantrieb;
108 ;  11G;  11H;  514 :
71N,722,73C;74D;
760

205/60R15 'l2Ai51G

77 -103 185t0R15 12Ti 51G

,1K e1'2OO11116'0242' . 55  -110 195/65R't5 12T :  51G Nur Golf 5i Nuf bis
e1'2O011116'024224:
Allradantrieb;
Frontantrieb;
1oB i  118 ;  11G;  11H;
51At 573', 7 lN: 722:
73C; 74D; 76Q

205/60R15 12K;51G

Akkr€diti€d unter DAR-Regislriemummer KaA-P 00001-95
von der Akkr€ditierungsstelle d€5 Krafthhrt-Bundesamt€s, Bundesrepublik Deutschland



Gutachten 366-0148-1 1-MURD
zur Erteilung der ABE 48671
ANLAGE:1
Hersteller Helmut Buer GmbH & Co.

Radtyp:CA280
Stand: 15.07.2011 @

Verkaubbezeichnuno: GOLFPLUS

Verkaufsbezeichnuno: JETTA

ahzeuqtvp Betriebsedaubnis KeIen \uflaoen zu Reifen qufagen
1KP 61 '2001/'l I 6'0304'. 5 5  - 1 1 0'| 95/65R15 '12T.51G Nur bis

205/60R15 12A i51G e1.2001/ 1 16'0304"13
Frontantriob;
108 ;  1 '1B i  11G;  11H i
514:,573t 7lN 722:
73C; 74D; 76Q

1KP r1 '2001/116'0304'.75 -103 195/65R15 12rt 51G NurCrcsscolf; Nur
ots
e12001/116'0304.13
Frontantriebi
108 ;  1  lB ;  11G;  11H;
514,573:71N:7221
73C: ?4D: 76Q

205/60R15 91 12f

1KP r1'2001/116'0304'..75 -90 195/65R15 12T: 51G Nur Crosscolf6;Ab
.1'20011116'030421,
Frontantrieb;
1 0 8 ;  1 1 8 ;  1 1 G :  1 1 H l
514; 573;71N;722;
73Ci 74D: 76Q

205/60R15 91 12r
77 185/70R15 121,51G

,1KP :1'200T/116'0304'..
:1'2007/46'0491'..

59 -103 '195/65R't 5 91 12r Nur GolfPlus6;Ab

31'2001/116'0304'14:
Front€ntrieb;
108 ;  118 ;  11G;  1  1H ;
sl A; 573, 71N', 72.:
73Ct 74D176Q

205/60R15 91 124
215/60R15 94 124
225t55R15 92 llAi 12At 24J; 248;686

nu
FahzeuotvoBetriebsedaubnis Reifen Aulleqen zu Reifen Auflaqen
1 6 e1'2007146'0539'..77 -103 195/60R15 88 Stufenheck;

Frontantrieb;
108 ;  1 lB ;  ' l 1G ;  11H;
51A.:,573',71N;722;
729 , 73C" 74D, 76Q

195/65R15 12T'.51G
205/55R15 88 '12R

205/60R15 '12R:51G

205/65R15 94 124
215/60R15 94 124

Verk€ufsbezeichn u JETTA, GOLF
FahzeuqtvpBetriebserlaubnis Reifen Aufaoen zu Reifen quflaqen
1KM e1'2001/116'0328'..59 -1't  0 195/65R15 12T; 51G JETTA (Limousine);

GOLF (Vaiant)i
6OLF 6 (Variant);
Frontantrieb;
1oB t  118 ;  11G;  l ' lH ;
5141, 71N, 722', 729',
73C: 74D: 76Q

205/60R15 124 ;51G
/7 185/70Rl5 12T; 51G

Akkreditien unter DAR-Registiomummer KBA-P 00001-95
\,on derAkkrcditierungsstelle des KEfrf€h(-Bund$amtes, Bundesrepublik O€utschland.



Gutachten 366-0148-1 1-MURD
zur Erteilung der ABE 48671
ANLAGE:1
Hersteller Helmut Buer GmbH & Co.

Radtp:C4280
Stand:15 .07 .2011 @

Verkaufsbezeichnuno: TOURAN

Auflagan

108) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berilcksichiigung der Loadindexe, milAusnahme der Reifen mit M+S-Profl, den Fahzeugpapieren zu
entnehmen, so eit im Verwendungsbefeich keine Abweichungen €stgelegt sind.

1 1A) Der vorschriftsmäßige Zustand des Fahzeuges ist durch einen amtlich aneftannten Sachveßtändigen
oder Prijfer ftir den Krafrfahzeugverkehr oder einen Kraftfahzeugsachverständigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 derAnlage Vlllb zur STVZO unterAngabe von FAHRZEUGHERS-IELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRzEUGIDENTIFIZiERUNGSNUMIVER auf einem Nachweis enlsprechend
dem im Beispielkatalog zum 519 StVzO veöfientlichten l\ruster bescfieinigen ar lassen.

118) Wird eine in diesem Gutachten autefilhrte Reifengröße ver'..rendet, die nicht bereits in der
Fahzeuggenehmigung für diesen Fahz€ug-Typ/ -Vadanld -Version bzw Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Ang€ben überdie Reifengößen in den Fahzeugpapieren beider nächsten Befassung mit
den Fahzeugpapieren durch die Zulassungsstelle untor Vorlage derAllgemeinen Betdebseriaubnis
bzw der Abnahmebestätigung nach S19 Abs. 3 der SIV2O bedchtigen ar lassen. Diese Bedchtigung ist
dann nicht erforderiich, wenn dieABE des Sonderades eine Ffeistellung von der micht zur Bedchtigung
der F€hrzeugpapie€ enthält.

11G) Die B|ems-, Lenkungsaggregale und das Fahnrsrk mitAusnahme von SondeFFahMeftsfedem müssen,
sofem diese durch kein6 weiteren Aufagen bedjhrtweden, dem Sedenstand entsprechen- Für die
Sonder-FahMerksfedern nuß eine Allgerneine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dürfen keine technischen Bedenk€n bestehen. Vvird
gleichzeitig mitdem Anbau der Sondenäder eine Fahn{€rksänderung vorgenommen, so ist diese und
ihreAuswirkung aufden Anbäu der Sonderäder gesondert zu beurteilen.

11H) Vvird das serienmäßige Ersatzrad verwendet, sollmitmäßiger Gesdwindigkeit und nicht länger als
erforderlich gefahren weden. Hieöeimüssen die serienmäßigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahzeugausftihrungen mit Allladantd€b isl beiVeMendung des Ersatrrades da€ufzu achten, daß
nuf Reifen mit gleich großem Abrollumfang zulässig sind.

122) Die Ver,,,,/endung von feingliedrigen Sdrneeketten, die nicht mehr als 15 mm (einschließlich
Kettenschloss) alftragen, ist nur an derAdrse, die in der Beliebsanleitung des Fahzeuges genannt
wird, möglich.

12A) Die Verwendung von Schneeketlen isi nicht möglich, es goid€nn, dass äirden hier aufgelii hrten
Fahrzeugtyp elne weitere Umrüstrntiglichkeit im Gutachten aufgefirhrt ist.
Für diese umrüstung mit der Einschränkung in SpalteAuiägen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgeführten Autlagen und Hinweise zu beachten.

Akkr€ditied unter DAR-Registriemummer KBA-P 00001-95
von der Akkredilierungsstelle d€6 Kräfrfahrt-8und€samt6, Bundes€publik Deulschland

nu
FahzeuotuoBetriebsedaubnis Reifen Auffaqen zu Reifen Auflagen
1 T DE 2007/46t506'..,

e1'2001l l 16'0211' .,
e l'20O7146'0357' ..

205/60R'15 91 nicht CrossTou€n;'l 2A; nicht CrosgTouran;
108 ;  1  18 ;  11G i  1 '1H i

51At 7 1N; 722: 73C,
74Di 76Q

i6  -  110 195/65R15 12f, 51G
205/60R15 95 nicht CrossTour€n; 124
215/60R15 94 nicht CrossTouran: 124
225155R15 92 nicht CossTourani 1'1Ai

124:24J:24M
77 185/70R15 12T'.51G

1 T e l'20011116'0211' .,
e1'2O07146'0357' ..

75 - '103195/65R15 12T: 51Gi 52J nur CrossTou€n;

108 ;  1 '18 ;  ' 11G;  11H;
514: 71N', 722, 73C;
74D:76Q:762



Gutachten 366-0148-1 I -MURD
zur Erteilung der ABE 48671
ANLAGE:1
Hersteller Helmut Buer GmbH & Co.

@Radtyp: C4280
Stand: 15.07.2011

Seile: 5 von 6
'12K) DieVorwendung von Schneeketlen ist nurzulässig, wenn diese vom Fahzeughersteller für diese

Rad/Reifen-Kombination fteigegeben ist (s. Betriebsanleilung)

12R) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm (einschließlich
Kettenschloss) aufrragen, ist nur an derAdlse, die in der BeldebsänleitLlng des Faheeuges genannt
wifd, möglich.

12T) Die VeMendung von feingliedrigen Sdlneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an derAchse, die in der Bet ebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, möglich.

245) Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontscflüze und des Komügels oder durch
Anbau von dauefiafi befestigten Karossedeteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmrtte hezustellen Je
nach RüsEustand des Fahdeuges (2. B. Fahrzeugtief€rlegung, Radabdeckungsveöreiterung' usw.)
kann es möglich sein, dags die RadaNeckung ausreichend ist. Die gesamte Bleite der
Rad/Reifen[omb nation muss, unter Beachtung des maamd möglichen Betdebsmaßes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genennten Bereich abgedecK sein

248) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Hecksch{lze und des Kotffügels oderdurch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinler der Radmitte herzLlstellen
Je nach RüsEusland des Fahzeuges (z B. Fahzeugtiefedegung, Radabdeckungsveöreiterung' usw)
kann es mtElich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite def
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mtiglichen Betriebsmaßes des Reifens
(1,04 fache def Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt seit.

24J) Die Radabdecku ng an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontsch il ze u nd des Kotffügels oder d urch' 
Anbau von dauefiafi befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte hezustellen. Je n*h RllsEustand des Fahzeuges (z B Fahzeugtieferlegung'
Radabdeckungsverbreiterung, usu) kann es möglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist Die
gesamle Breite der Rad/Reifenkombination muss, unler Beachtung des maximäl möglichen
Betriebsmaßes des Reifens (1,04 hche der Nennbreite des Reifens), im obon genannten Bereich
abgedeckt sein.

24tl) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschür2e und des Kotfl0gels oderdurch- 
Anbau lon dauerh;ft befustigten Karossedeteilen im Bereich 30 Grad vor dor Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte hezustellen. Je na.h Rüskustand des Fahzeuges (z B. Fahzeugtieferlegung'
R€dabdeckungsveöreiterung, usw) kann es möglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal möglichen
Betriebsmaßes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

51A) Der vom Fahzeughe6teller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfillld.uckhinweis am Fahzeug) bzw
Reifenhorsteller vofgeschriebene Reifenfillldruck ist zu beachten.
Die Ven^/endung von Reifen mit Notlaufeigenschafren isl laut Heßteller nur mit
ReifenfülldruckübeNachungssystem zulässig.

51G) Die VeMendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulässlg, wenn dieser Reifen in den
Fahzeugpapieren bereits serienmäßig eingetragen oder vom Fahzeughersteller, s Auszug aus def
Ec-Genehmigung des Fahrzouges (Ec-Üboreinstimmungsbescheinigung), fteigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die lM+s_Kennzeichnung, die Reifenfabikate der
Fahzeugpapiere, die Hin,/'/eise und die Empfehlungen des Fahzeugheßtellers sind beiVerwendung
dieser Reifengrirße zu beachten.

52J) Diese Reifengröße ist nur mit M+S-Profil zulässig

573) Die Verwendung unterschiedlicher ReifengrÖß€n an VordeF und Hinterachse ist an Fahzeugen mit
Allradantrieb nur zulässig, wenn deren Abrollumfänge gleich sind
Es ist eine Bestätigung des Reifenherstellers tiber die talsäch lichen Abrollumfänge erfoaderiich; es wird
empfohlen den Nachw€is der Eignung beiden Faheeugpapieren miEuführen
Alle an ein und derselben Achse montienen Reifen müssen vom gleichen Reifentyp sein

AkkEditiert unrer DAR-Ragistriemrmmer KBA-P 00001-95
\on der Akkreditierungsstell6 des Kraftfahrt-Bund€ss.nte6, Bundesrepublik Deulschland



Gutachten 3664148-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48671
ANLAGE:1
Hersteller Hdmut Buer GmbH & Co.

Radtyp: C4280
Stand: 15.07.2011 @

Seiie:6 von 6
sGG) DieVeMendung dieser Reifengröße ist nurzulässig an FahEeugeusfiihrungen bis zu einerzulässigen

Achslast \lon 12301(9.

5Hl) Die Verwendung dieser Reifengdße ist nur zuElssig an Fahzeugausführungen bis zu einer zulässigen
Achslast von 1340k9, im Anhängeöetrieb bis 100km/h ist eine Erhöhung der Reifentragghigkeit bis zu
'l0o/o nach ETRTO zulässo.

5HR) Die Verwendung dieser ReGngröße ist nur zulässig an Fahzeugausführungen bis zu einer zulässigen
Achslast von 1380k9, im Anhängeb€trieb bis 100km/h ist eine Efiöhung der Reif€ntragfälhigkeit bis zu
'10% nach ETRTO zulässo.

686) Folgend€ Rad/Reifen-Kombination ist zulässig:
Reifeng rdßel

Vorderachse: 205/60R15
Hinterachser 225155R15

lst eine der beiden Reifengrößen im Gutachten nidrt aufgefflhrt, so istdie nicht aubeführte Reifengöße
n ur auf einer ande€n Felgengröße zulässig.
Die erfordedichen Auiagen und Hinweise sind achsweise zu b€achten.
An Fahzeugausführungen mit automatischem Blockierwrhinderer (ABV) bzw Antriebsschlupfregelung
(ASR) dürlen nur Reifen verwendet werden, deren Difierenz im Abrollumfäng kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestätigung des Reifenherstelleß über die tatsächlichen Abrollumtänge erbrderlich; es wird
empfohien den Nachweis der Eignung beiden Fahzeugpapieren mizuführen.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen müsgen vom gleichen Reifentyp sein.

71N) Zum Auswuchten der Sonderädef d0rfen an dor Felgenaußen- und -innenseile nur Klammergewichte
angeb€cht werden.

722) Es ist nur die Veir€ndung von Gummiventilen, die weitgehend den Normen (DlN, E.T.R.T.O. bzw Tire
and Rim) entsprechen und die fiireinen Ventilloch-Nenndurdrmesser wn 11,3 mm geeignet sind,
zulässig. Das Ventil darf nicht über den Felgen€nd hineus€gen. Es sind die Montagehinw€ise des
Vonlilherstellers zu beachten.

729) Bei Faheeugen mit seri€nmäßigen Reifenfülldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
d€s serienmäß(re System venvendet werden, wenn beim Einbau in Sonderäder die Hinweise des
Fahzeugherstellers bzw. des Systemherstelleß und bei nachgerusteten Reifenftilldrucksensorgn die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die VeMondung von schlaudrlosen Reifen zulässig.

74D) Es dürien nur die serienmäßigen Radbefestigungsteile vom Fähzeughersteller veMendet weKten.

76Q) Di6VerwEndung dieser Radgftiße ist nichtzuElssig an Fahzeugausfiihrungen, die sorienmäßig mit
mindestens 16-Zoll-Rädem ausgeriistet sind.

762) Die VeMendung dieser Radgröße ist nur in Veöindung mit M+S-Reifen zulässig.

Akkr€diten untef DAR-Registdemummer KBA-P 00001-95
\on derAkk€ditierungsstelle d€6 K€frfahrt-Bund€samies, Bund€sr€publik Deußchland.



Gutachten 3664148-1'l -MURD
zur Erteilung der ABE 48671
ANLAGE: Radabdockung
Herstellen Helmut Buer GmbH und Co.

Radtyp: CA280
Stand: 15.07.2011

@
S6ile: 1 von 1

Hin\ /eisblatt zu den im Gutachten g€nannten Radabdeckungsauffagen Nr.241 -24A,24C,24D,24J lnd 24M.

Die nachfolgenden Bilder stellen die Hilfsmjttelzur Erfüllung der Radabdeckung dar, die in den
Radabdeckungsauiagen beschrieben sind.

Vorde|"achs€
8ercich 30 GrEd \/or d€r Radmitte
Zu Auflage 241 bzl, . 245

Beeich 50 G€d hinier der Radm itte
Zu Alfiage 242 bzw. 246

8er€ich 30 Grad \or und 50 Glad
hinlerder Radmitte
^ Autaoe 241.242.245. 246.24C.24J

Hintemchae
Bereich 30 Grad vor der Radmitte
Zr Auf]'age 243 ba t . 247

Bereich 50 Grad hinter der Radmitte
Zu Aunage 244 bzw. 248

Eereich 30 Gräd vor und 50 Grad
hinter der Radmitl6
Zu Aufr aae 243.244,247 ,2ß,24D,24M

TÜV SÜD AUTOMOTJVE GMbH ' HOMOLOGATION RADER./FAHRWERK ' OAIMLERSTMSSE 11 ' 85748GARCHING



TÜv sÜD Automotive GmbH

Westendstr 199
D - 80686 [,]ünchen
Deutschland

@
Anbauabnahme nach S 19 Abs, 3 STVZO

Nachweis gemäß S 19 Ab3.,l Sak l SwZO

Fü: Stahkad Typ: CA2E0
des Herstellers/lmporteurs: H€lmut BuerGmbH & Co. 45536 Sprockhövel
liegtein Teilegutachlen überdie Voßchrifrsmäßigkeil €in€s Fahrzeugs beib€stimmungsgomäßem Ein-
oderAnbau des Techn- DienstTÜV SÜO Aulomoli\€ GmbH vor

Aedcht-Nr.: 366.0148-11-lrURD Datum: 15.07.2011

Bestätigung des ordnungsgemäßen Anbaua gem. S l9 Ab€. 3 SwZO
Hiematwird bestätigt, daß derAnbau des im Nachweis genannten Bauteils am
Fahrzeugherstelter: Fah.z€ugtyp:
Fahrzeugldent-Nr.:
ordnungsgemäß erfolgte Lind das Fahzeug insoweitdon gellanden VoEchrifren €ntspricht.
Vorangegangene zulässige Anderungen gemäß Fahr2€ügschsin /Anbaubsstätigung /Teile-ABE ')
wurden berucksichtigl.
B6m 6ftung6n / Hinw6 se /Auflagen:

Anderungen zu Angäben in den Fahzeugpapieren sand der zusländigen Zulassungsbehörde
beide€n nächster Befassung mitden Papiersn zu m€lden.
lJnteßuchungsberichl/Gutachten-Nr-:
Od u. Datum derAbnahme:

lJnteGchrift ü. Name
a.a.S.o.P./Pruf]ng.

Fahrzeuqbeachrelbuno
B 2,1 L e l .  l ! : 1 "  l r
J 1A 1 9

2l

D.1 't2

D.2
7,1 ?.t

8.,t 8.2

u.l u,2 u.3
o.3 o,2 s,l
2 15.1

't6.2

't4.3

t i

1a

17 i 6
'to 14.1 21



'nJV 
SÜD Automotive GmbH

Westendstr 199
D - 80686 München

Hersteller:

Art:

Tvp:

l. Üb€rsicht

T E C H N I S C H E R  B E R I C H T

366-0148-11-MURD-TB

Helmut Buer GmbH & Co.

45536 Sprockhövel

S o n d e r r a d 6 J X l 5 H 2

c4280

Aualilhrung Aßfllhrungabezeichnung Loch-
Iro13
(mmli
.zahl

Mtlen
loch
{mm)

preß-
tietu

R.d-
lsst
lkol

Abroll
urnl
(mm)

gurtg

Ferlig.
Datum

Äennzelchnung
Rad

Kennzercnnung
Zanlrierrlnq

112557147 c4280 ohne 112t5 57,1 47 650 2040 06/11

l . l .  B€schreibungderSondenäder

H€rsteller

Handelsmarke

Art der Räder

Korosionsschulz

Masse des Rades

1.2. Radensohluß

siehe Punkt l. Ljbeßicht

Handelsmarke

Rädtyp

Radgöße

Typzeichen

Einpreßtiefe

Herstellungsdatum

Gießereikennzeichnung

1.3. KennzoichnungderSondgrräder

An den Sonderädem wird folgende Kennzeichnung an derAußen- bzw Innenseite eingegossen bzw
eingeprägt, siehe Beispiel der Radausführung 1125571471

lnnenseite

ZusäElich können an der Radinnenseite bzw. -außenseite verschiedene Kontrollzeichen angebracht sein.

1.4. Veiwendungsbeaeich

Die Sonden:ider sind für Personenkrafrwagen vorgesehen.

Akkrcditjed unter DAR-Registriemummer KBA-P 00001-95 \on derAkkrediüerungsst€llo
des Krattfahrt-Bund€ssmtes, Bundesrepublik 0eutschland.

: Helmut Buer GmbH & Co.

45536 Sprockhövel

: SSWL

:Stahlscheibenräder, Radscheibe und Felgensdlüssel verschweißt

: Mehßchicht-Einbrennlackietung

: c€. 7;4 k9

Außenseite

SSWL

c4280

6 J X 1 5 H 2

K8448671

ET47

Fertigungsmonat und jahr
z.B. 06.11



Technischer Bericht 366-0148-1 1-MURD-TB

Fahzeugteil: Sonderrad 6 J X 15 H2
Antragsteller: Helmut Euer GmbH &Co.

Radtyp: C4280
Stand: 15.07.2011 @

r. sondenadpdtung 
seile:2 von3

Die Dauerfestigkeit, der hier beschrlebenen Sondenäder, wurde gemäß der "Richtlinien für die Prutung von
Sonderrädem für Kfz und ihre Anh. BIW/SIV 13/36.25.0710.01, VkBIS 1377' vom 25.11.1998 geprüfr..

l l . l .  FElge

Die Maße und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen der E.T.R.T.O. Norm.

Die nachgeprüfien Muster stimmen in den v\€sentlichen Punkten mil den unter ZifierV.3. aufgeführten
lJnterlagen überein.

11.2. We.kstoff der Sonderräder:

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korosionsvefialten des Werkstoffes sind in der Bescheibung des
Herstellers aufgefllh rt; diese Angaben wurden durch uns nicht überprüfr.

11.3. Festigkeitsprüfungi

11.3.'1. Dauerbetigkoitsprüfung:

Die Biegeumlaufprüfu ng wurde positiv für folgende Pdfrnomente abgesdrlossen:

11.3.3 Ab.ollprüfung:

Ergänzend wurde ein Abfollversuch gernäß den "Richllinien fllr die Prtitung von Sonderrädern ltir
PersonenkrafrwEgen und Krdfrßd€/' \om 25.41. 1998" durchgoführt.

Nach Ablaufder erforderlichen Abrcllstrecke wurde an den Födem w€der ein Anriß noch eine
FunKionsbeeinträdrtigung festgestellt.

lV. Zuaammenfassung:

Dor Antragsteller hat darüberhinaus daftir zu sorgen, d€ßdieser Bericht sowie dessen Anlagen durch Nachtrag
ergänztwird, w€nn
- sich am Sondenad Anderungen in maßlicher, we*stofflicher oder fertigungstechnischer Hinsicht e€eben.
- sich beraihde Bau- und Beliebsvorschriften der Straßenverkehrs-zulassungsordnung (StVzO) bzw. hiezu
ergangene Richtlinien und Anweisungen ändern.

V. Unterlagen:

V-2. Allg€meineHinweise:

Keine

Vl. RadgpazifischeAuflag€n

71 N) Zum Auswuchten der Sonderäder dürfen an der Felgenaußen- und -innenseite nur Klammergewichte
angebracht werden.

722) Es ist nur die VeMendung von Gummiventilen, die lveitgehend den Normen (DlN, E.T.R.T.O. bzw Tlre
and Rim) entsprechen und die füreinen Ventilloch-Nenndurdmesser von 11,3 mm geeignet sind,
zulässig. Das Ventildadnicht ilber den Felgenrand hinausragen. Es sind die l\rontagehlnweise des
Ventilherstelleß zu beachten.

73C) Es ist nur die VeMendung von schlaudrlogen Reifen zulässig.

Akkrediten unter DAR-Reglstriemummer KBA-P 00001-95
lon derAkkrcditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundeeamtes, BundesrepuBik Deutschland.

Ausführung Einpreßtiefe
in mm

Radlast
In Kq

AbrollLrmfang
in mm

Anzugs|noment
in Nm Pd:fi,vert

Prufrnoment in Nm
lvb max. bei 100%

112557147 47 650 2040 120 4330

Der üfunq wurden irlqende werte zuqrunde
Ausführung Geschwindigkeil

in km/h
Strecke
ln km

Last
IN KQ

HefendrucK
in bar

Ke||en

112557147 5 0 - 7 0 1000 't463 4 .5



Technischer Bericht 366-0148-1 1-MURD-TB

Fahzeugteil: Sonderad 6 J X 15 H2
Anträg$ellec Helmut Bo€r GmbH & Co.

Radtyp: CA280
Stand: 15.07.2011 @

rltl

S€||: 3 von 3
748) Dle veF,lendelen Radb€dsstigungdeile sind auf ihts Ebnung ar obelpübn.

Schulz

Sachw.ständiger
Pdifabor DIN EN ISO/IEC I 7025
Miindren, 15.07.2011

At*r€dtj€n unbr DARn€g[ttiamunm€a KBA+ 00001 -95
lton dd alkßditi.rung8sblle d€a rüafthM€undo6dnbd, Büd$Fpuulk Doubchland.


